
• Die psychischen und energetischen Funktionen dieser Energie-
Knotenpunkte. Die Ausbildung umfasst neun Wochenenden. 

Die Themen-Schwerpunkte werden folgendermassen aufgeteilt:

• 1. und 2. Wochenende: Einführung in das Heilen mit Gedanken-
kraft; wie kann man die Herzenskraft nutzen, wer denkt in unse-
rem Kopf? Visualisierungstechniken; wann sind andere zusätzliche 
Techniken sinnvoll?

• Wochenende 3-9: Die 7 Chakren, ihre Bedeutung, Krankheiten und 
Probleme, die aus den einzelnen Chakren entstehen können, In-
teraktion der Chakren untereinander, Methoden der Chakra-Stär-
kung, Symbole und ihre Heilkraft	

Die Kosten betragen pro Wochenende Fr. 290.- (Bezahlung bar vor Kurs-
beginn). Es besteht keine Verpflichtung alle 9 Wochenenden zu besu-
chen, allerdings sind die einzelnen Themen so stark miteinander ver-
knüpft, dass das Auslassen eines Wochenendes Wissenslücken erzeugt.

Vorgesehene Kursdaten: 
2011: 29./30. Oktober, 10./11. Dezember
2012: 28../29.Januar, 24./25. März, 5./6. Mai, 28./29. Juli, 
          29./30. September, 27./28. Oktober, 15./16. Dezember 

Anmeldung:
M.T. Rubin, Rubinenergie, Postfach 370, 3422 Kirchberg 
Via Mail: praxis@rubinenergie.ch

(Änderungen vorbehalten)
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Diese Aus-/Weiterbildung richtet sich an bewusste Menschen, die sich 
Gedanken um die Kostenexplosion unseres Gesundheitswesens machen 
und Eigenverantwortung und Selbsthilfe für ihr Wohlergehen überneh-
men wollen. Krankheiten entstehen nicht einfach nur durch Bakterien 
oder Viren, sind nicht eine Strafe Gottes, keine blosse Zufälle, sie sind 
wichtige Botschafter. Lebensprobleme entwickeln sich nicht zufällig, weil 
das «Schicksal» es so will; eine bestimmte Art des Seins erschafft ein 
Symptom, eine Art des Seins löst es auf. Es gehört weder zu Schuld noch 
Sühne, sondern der Körper und das Leben teilen dem Bewusstsein mit 
ihrer, ihnen möglichen Ausdrucksform etwas mit. 

Von klein auf lernt der Mensch sich der Gesellschaft anzupassen, oft geht 
diese Anpassung jedoch zu weit, ohne dass er es merkt. Dadurch läuft 
er in Gefahr wichtige Aspekte seines Lebens zu verpassen. Sein eigener 
Intellekt «vergewaltigt» unbemerkt sein Bewusstsein. Wenn dessen leise 
Stimme mit seinen Warnungen und Sehnsüchten ungehört verhallt, greift 
die Seele ein und erzeugt ein Symptom auf körperlicher oder psychischer 
Ebene. Diese Störungen einfach aufzulösen ist sinnlos, denn das inne-
re geistige Selbst gibt nicht nach, bis das Ich seine Nachricht versteht. 
Dieser Mechanismus verursacht im Gesundheitswesen und im Sozial-
system grosse Kosten, solange wie der Suche nach der Botschaft des 
spirituellen Selbst keine Bedeutung geschenkt wird. 

Diese geistige Sicht widerspricht der gängigen Volksmeinung und dem 
herrschenden Weltbild. Die naturwissenschaftliche Betrachtungswei-
se sucht die Ursache von Problemen in der Chemie des Körpers, weil 
Geist für sie nicht existiert. Der Kurs bildet eine Symbiose von verschie-
denen Methoden des geistigen Heilens. Kenntnisse von Reiki und Kofutu 
werden ebenso kombiniert und vermittelt wie Techniken aus Silva-Mind, 

Geistige Sicht: Krankheiten, Verletzungen 
und Lebensprobleme sind das Ergebnis von 

blockierter Bewusstseins-Energie

Hypnose, Schamanismus, Huna und NLP. Es werden dabei nicht die er-
wähnten Methoden gelehrt, sondern nur hilfreiche und nützliche Werk-
zeuge daraus. Geheilt wird über die Chakren.

Die Ansprüche und Anforderungen der neuen Zeit sind so komplex, dass 
Heiler, welche nur Einzelmethoden benützen, an Grenzen stossen. Die 
menschliche Gedankenkraft könnte im Prinzip alle Krankheiten und 
Probleme heilen. Allerdings nur, wenn der Anwender im Einklang mit sei-
nen Ebenen, also die äussere materielle Persönlichkeit, mit dem inneren 
geistigen Menschen verbunden sind. Da dies meistens nicht der Fall ist, 
braucht der Heiler zusätzliche energetische Hilfsmittel verschiedenster 
Art. «Erleuchtet sein» bedeutet, der Betreffende ist imstande sich vom 
spirituellen Licht erleuchten zu lassen, das heisst aber noch nicht, dass 
er vollkommen ist. Das heilige Licht hilft ihm auf diesem langen Weg der 
Vervollkommnung. Aus diesem Grund ist jede Ausbildung im geistigen 
Bereich auch immer ein Prozess der Selbsterfahrung und der eigenen 
Harmonisierung.

Ziel der Ausbildung:

• Zuerst eigene Bewusstseins-Blockaden zu erkennen und aufzulö-
sen, um dadurch anderen Menschen bei ähnlichen, oder gleichen 
Traumen helfen zu können. 

• Weiter vermittelt die Weiterbildung erweiterte Kenntnisse der östli-
chen und westlichen Chakren-Lehre. 

Die Sprache des Körpers zeigt auf, wo das 
Bewusstsein einem Irrtum unterliegt,

falsch denkt und eine Blockade erzeugt


